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4. Jahrgang 1917 DAS WERK Heft 1

SCHWEIZERISCHE UMSCHAU
Zürich. Kunstsalon Wolfsberg.

Januarausstellung, Radierungen und Lithographien.

Da der Kunstsalon Wolfsberg mit der
Lithographie unmittelbar in Beziehung steht, verdient
die soeben ausgestellte Serie von Radierungen
ein besonderes Interesse. Denn fast alle Künstler,
deren Werke im Kunstsalon Wolfsberg ausgestellt
sind, scheinen demselben künstlerischen Effekt
zuzustreben. Sie wollen in den Blättern der
schwarz-weißen Graphik das Vielfarbige in der
Skala der Töne und das Malerisch-Breite in der
Bildung der Formen erreichen. Die Linie
verschwindet in ihren Werken. Nur Flächen, Massen
und kleine Flecken verbleiben. Die Radierung
und die Lithographie treten nahe aneinander,
weil den beiden dieselbe impressionistische
Auffassung der Zeichnung zu Grunde liegt. Die
meisterhaften Radierungen von Brangwyn kennen
keine scharfen Umrißlinien der Dinge — bloß
die Silhouetten der Lichter und der Schatten.
Die starke Körperlichkeit Brangwyns geht bei
Pennel in das Fließende, Bewegte über. Die
Bewegung ist sein eigentliches künstlerisches
Element. Nicht bloß der Rauch, das wogende
Wasser, der ins Weite gehende Weg, sondern
jeder seiner Striche, jede einzelne Form gibt den
Eindruck der Bewegung, in der die Linie ver¬

schwindet. Das Körperliche verliert sich
vollständig in den Blättern von Paul Paeschke, in
denen die Klänge der minutiösen Feinheit der
japanischen Holzschnitte und der nebelhaften
Stimmung der Großstädte sich vereinigen. Paeschke

sieht nur das Farbige der Dinge und es lebt in
manchen seiner Blätter ein delikates, warmes
Kolorit, durch das die bunte Farbigkeit der in
der Weite gesehenen Städte leise schimmert.
Einen ähnlichen Charakter zeigen Oskar Fischers
delikate Radierungen, die in weichen sanften Tönen
gehaltenen Werke von Baskett, die Blätter von
Frey, Synge, Mac Recburn, Kallmorgen u. a.
Zwei farbige Holzschnitte von Zinkeisen und
farbige Lithographien von Carlos Grethe schließen
die höchst interessante Ausstellung. Sie sei allen
Freunden und Sammlern von graphischen Werken
bestens empfohlen.

BERICHTIGUNG: Der Aufsatz: Holzschnitt
und dekorativer Buchschmuck von H. Scheu in
der Dezember-Nummer bildete ursprünglich das

Schlußkapitel der Wegleitung zur Holzschnitt-
Ausstellung im Kunstgewerbemuseum Zürich.
Der Leser sei auf die vorangehenden interessanten
Ausführungen in der Wegleitung von H. Scheu,
insbesondere auf den historischen Abriß,
hingewiesen.

A. & R. Wiedemar, Bern
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